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1  A n s p r e c h p e r s o n e n  

Joe Andereggen 

Office direct +41 31 810 40 40 

Mobile +41 79 229 60 55 

joe.andereggen@ponte-leonardo.ch 

Ansprechperson für das IV-KMT und  -EFP | Integrations- und Beruflichen Massnahmen 

• IM Jugendliche, junge Erwachsene und Erwachsene 

• Aufbautraining 

• Vorbereitung berufliche Massnahmen intern / extern 

• Berufliche Abklärungen für Jugendliche, junge Erwachsene und Erwachsene 

• Job Coaching / Bewerbungswerkstatt 

• Stellenvermittlung für Arbeitsstellen, Praktika und Arbeitsversuche 

• Berufliche Ausbildung intern / extern | Umschulung 

• Coaching 

Philipp Koch 

Office direct +41 31 810 40 40 

Mobile +41 79 744 86 38 

philipp.koch@ponte-leonardo.ch 

Ansprechperson für Berufliche Massnahmen 

• Vorbereitung berufliche Massnahmen intern / extern 

• Berufliche Aus- und Weiterbildung intern/extern 

• Job Coaching 

• Digitalisierung 

• Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung 

• Kursleitung Bildung 

• EP Kaderschule HF 
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2  I M  –  D e r  p e r s ö n l i c h e  k o n t i n u i e r l i c h e  V e r b e s s e r u n g s p r o z e s s  ( P K V )  
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3  B M  –  D e r  Q u a l i t ä t s p r o z e s s  d e r  A r b e i t s i n t e g r a t i o n  
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4  Z i e l g r u p p e n  

Jugendliche und junge Erwachsene | Alter: 18 - 25 Jahre 

Integrationsmassnahmen 

• Aufbautraining 

Berufliche Massnahmen 

New Placement mit… 

❖ Berufliche Abklärungen für Jugendliche sowie junge Erwachsene mit Berufsberatung und Laufbahnberatung 

❖ Bewerbungscoaching und -Strategie (EKS) 

❖ Coachings / Job Coaching 

❖ Umschulungen 

❖ Vorbereitungszeit- Trainings und gezielte Vorbereitung 

❖ Stellenvermittlung 1. Arbeitsmarkt (Lehrstellensuche, Praktika, Arbeitsversuche, Arbeitsstellen) 

❖ Betreuung während der Probezeit 

❖ In der Institution Ausbildungsplätze KV (Pra Insos / EBA / EFZ) und Praktikum 

Gut bis sehr gut ausgebildete Personen und Führungskräfte  

Integrationsmassnahmen 

• Aufbautraining 

Berufliche Massnahmen 

New Placement mit… 

❖ Berufliche Abklärungen für Erwachsene mit Berufsberatung und Laufbahnberatung 

❖ Bewerbungscoaching und -Strategie (EKS) 

❖ Coachings / Job Coaching 

❖ Aus- und Weiterbildungskurse 

❖ Umschulungen 

❖ Modernes Jobmarketing auf Kaderstufe 

❖ Stellenvermittlung (Praktika intern und extern, Arbeitsversuche, Arbeitsstellen) 
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4.1 Bildung und Praxis für die Zielgruppen 

- Computer Anwender-Kurse und ECDL-Schulungscenter für Zertifikatskurse 

- Individuelle Grundlagen- und Weiterbildungskurse zur Förderung der Handlungs- und Sprachkompetenzen (Deutsch) mit EPK HF Zertifikat 

- Mitarbeit im Bürocenter Workflow - 1. Arbeitsmarkt 

- Bewirtschaftung E-Commerce - 1. Arbeitsmarkt 

- Mitarbeit EP Kaderschule HF - Kursadministration, Betreuung Webshop Pptx.-Templates - 1.Arbeitsmarkt 

- Kursadministration "Workshops" - 1. Arbeitsmarkt 

4.2 Infrastruktur 

- Fünf grosse, modern eingerichtete und helle Büroräumlichkeiten mit Teamflächen, auf denen das kooperative Arbeiten ermöglicht wird 

- 20 New Work - "Desk-Sharing" Arbeitsplätze. Flexibel, keine festen Arbeits- bzw. Sitzplätze, jeden Tag und je nach Auftrag/Aufgabe frei wählbar 

- Die Büroräumlichkeiten sind mit verschiedenen Bereichen für unterschiedliche Arbeitsanforderungen ausgelegt 

- Ein ruhiger reizarmer Raum für Jugendliche und Erwachsene mit psychischen Beeinträchtigungen und Autismus-Spektrum-Störungen (ASS) 

- Ein Meeting- und Aufenthaltsraum für Besprechungen und Treffpunkt für Mitarbeitende, der für Kreativität und eine lockere Umgebung sorgt 

- Laptops mit zusätzlichen Bildschirmen, Bluetooth-Tastatur und -Maus (Win 11 und MS Office bis 365) und Business-Software Abacus 

- Digitale Arbeitswerkzeuge (Kommunikations-, Arbeitstechnologien und LMS - Learning Managementsystem MS Office 365 Teams usw.) 

- Rollstuhlgängig 

- Gebührenpflichtige öffentliche Parkplätze 
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5  I n t e g r a t i o n s m a s s n a h m e n  –  a l l g e m e i n e  I n f o r m a t i o n e n  

Dienen der Vorbereitung auf die berufliche Eingliederung, wenn der gesundheitliche Zustand der versicherten Person dafür zu wenig stabil ist. Die Massnahmen 

sind insbesondere auf die Bedürfnisse von Menschen mit psychisch bedingter Arbeitsunfähigkeit ausgerichtet. Als Grundvoraussetzung sollte die versicherte 

Person am Arbeitsplatz mindestens acht Stunden pro Arbeitswoche präsent sein können. 

Die versicherten Personen bauen Ressourcen für die Eingliederung in die Arbeit auf. Konkret steigern Sie Ihre Arbeitszeit, Ihre Leistungen und nicht zuletzt den 

guten Umgang mit Ihrer gesundheitlichen Beeinträchtigung. Sie trainieren an Ihren Zielen. 

Das wichtigste Ziel ist eine berufliche Massnahme und damit die Eingliederung in den 1. Arbeitsmarkt. Ziel ist die Arbeitszeit weiter zu steigern, je nach Vorgabe 

der IV-Fachpersonen. Wir begleiten die versicherten Personen in den Aufgaben und führen wöchentliche Feedbackgespräche bzw. Coachinggespräche, damit Sie 

Ihre gesetzten Ziele erreichen. 

5.1 Arten von Integrationsmassnahmen 

• Sozialberufliche Rehabilitation zur Gewöhnung an den Arbeitsprozess, zur Förderung der Arbeitsmotivation, zur Stabilisierung der Persönlichkeit und 

zum Einüben sozialer Grundfähigkeiten 

• Beschäftigungsmassnahmen zur Zeitüberbrückung, um die noch vorhandene Arbeitsfähigkeit zu erhalten 

• Coaching-Leistungen, sofern die Massnahmen im ersten Arbeitsmarkt erfolgen 

• Vorbereitung von Jugendlichen unter 25 Jahren und nach abgeschlossener obligatorischen Schulzeit auf die erstmalige berufliche Ausbildung 

5.2 Allgemeiner Leistungsumfang 

❖ Präsenz von 8 Std. an mind. 3 Tagen, bis in der Regel 20 Std. pro Woche an 5 Arbeitstagen 

❖ Verfolgung der Vorgaben gemäss individueller Zielvereinbarung 

❖ Beschäftigung, Projekt-Arbeiten, selbständiges Arbeiten 

❖ Fortschrittskontrolle 

❖ Coaching, Begleitung, Reflexion 

❖ Verlaufsinformationen, Berichterstattung und Reporting gegenüber den Eingliederungsfachpersonen der IV 
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6  I n t e g r a t i o n s m a s s n a h m e  f ü r  J u g e n d l i c h e  u n d  j u n g e  E r w a c h s e n e  

In der niederschwelligen Massnahme für Jugendliche und junge Erwachsene erfolgt ein gezieltes Training zum Aufbau und zur Stabilisierung der Präsenz- und 

Leistungsfähigkeit. Dadurch sollen die Voraussetzungen für die Teilnahme an beruflichen Massnahmen oder an anderen geeigneten Angeboten geschaffen wer-

den. Auch begleiten und beraten wir Jugendliche und junge Erwachsene mit psychischen- und Autismus- Spektrum-Störungen (ASS). 

Inhalt 

• Gewöhnung an den Arbeitsalltag und an die Arbeitsprozesse 

• Steigerung der Sozial-, Selbst- und Methodenkompetenzen 

• Erlernen von Bewältigungs- und Lösungsstrategien 

• Aufbau der Arbeitsmotivation 

• Aufbau der Arbeitsfähigkeit auf mindestens 50% 

• (teilweiser) Wechsel in den ersten Arbeitsmarkt 

• Unterstützung bei der Suche nach einer Anschlusslösung 

Während 3 bis 6 Monaten werden durch ein gezieltes Training (Berufssozialisation) die Handlungskompetenzen für den zukünftigen Arbeitsalltag geübt und aus-

gebaut. Das Aufbautraining vermittelt einfachere und nach Möglichkeit im Verlauf auch komplexere Arbeiten. Die praktische Arbeit wird ergänzt durch Elemente 

wie Bewerbungstraining, Projektaufträge etc. 

Die Präsenzzeit startet mit mindestens acht Stunden, aufgeteilt auf 3 bis 5 Tage pro Arbeitswoche und wird nach Möglichkeit bis 50% (20 h/Arbeitswoche) gestei-

gert. Ziel ist eine Leistungsfähigkeit von 50%. Bei Bedarf erfolgen im Anschluss weitere berufliche Massnahmen. 

Gegen Ende der Massnahme werden in einem Gespräch mit allen Beteiligten die gemeinsam formulierten Ziele überprüft und ausgewertet sowie sinnvolle 

Schlüsse für die weiteren beruflichen Schritte gezogen. 
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7  I n t e g r a t i o n s m a s s n a h m e  A u f b a u t r a i n i n g  f ü r  E r w a c h s e n e  

Bei der Integrationsmassnahme für Erwachsene wird durch die Gewöhnung an den Arbeitsprozess und ein gezieltes Training zum Aufbau der Arbeitsfähigkeit das 

Erreichen der Eingliederungsfähigkeit in Bezug auf aufbauende Massnahmen beruflicher Art oder die berufliche Eingliederung in den ersten Arbeitsmarkt ange-

strebt. 

Inhalt 

• Steigerung der Präsenz (quantitativ)- und Leistungsfähigkeit (qualitativ) 

• Steigerung der Belastbarkeit 

• Erlernen von Bewältigungs- und Lösungsstrategien 

• Steigerung der Sozial-, Selbst- und Methodenkompetenzen 

• Gewöhnung an den Arbeitsalltag und Arbeitsprozesse 

• Aufbau der Arbeitsmotivation 

• Aufbau der Arbeitsfähigkeit auf mindestens 50% 

• (teilweiser) Wechsel in den ersten Arbeitsmarkt 

• Unterstützung bei der Suche nach einer Anschlusslösung 

Während 3 bis 6 Monaten werden durch ein gezieltes Training (Berufssozialisation) die Handlungskompetenzen für den zukünftigen Arbeitsalltag geübt, ausge-

baut und stabilisiert. Das Aufbautraining beinhaltet einfache und im Verlauf auch komplexere Arbeiten. Die praktische Arbeit wird ergänzt durch Elemente wie 

Bewerbungstraining, Projektaufträge etc. 

Die Präsenzzeit startet mit mindestens acht Stunden, aufgeteilt auf 3 bis 5 Arbeitstage pro Arbeitswoche und wird nach Möglichkeit bis 50 % (20 h/Arbeitswoche) 

gesteigert. Ziel ist eine Leistungsfähigkeit von 50 %. Bei Bedarf erfolgen im Anschluss weitere berufliche Massnahmen. 

Gegen Ende der Massnahme werden in einem Gespräch mit allen Beteiligten die gemeinsam formulierten Ziele überprüft und ausgewertet sowie sinnvolle 

Schlüsse für die weiteren beruflichen Schritte gezogen 
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8  B e r u f l i c h e  M a s s n a h m e n  

Die Invalidenversicherung (IV) steht für den Grundsatz "Eingliederung vor Rente". Wir teilen diese Überzeugung und setzen uns mithilfe von beruflichen Massnah-

men der IV für die Wiederherstellung, die Verbesserung oder den Erhalt der Erwerbsfähigkeit ein. Unser Ziel ist es die Förderung beruflicher Handlungskompeten-

zen (Fach-, Methoden-, Sozial- und Selbst-Kompetenzen) zur Integration in den ersten Arbeitsmarkt. 

Die berufliche Eingliederung ist das zentrale Ziel der Kant. IV-Stelle Bern und der Ponte Leonardo GmbH. Die Massnahmen in diesem Bereich sind deshalb sehr 

umfangreich und reichen von der Berufsberatung, erstmaligen beruflichen Ausbildung, Unterstützung beim Arbeitsplatzerhalt bis hin zu der Arbeits-, bzw. Stel-

lenvermittlung. 

Die beruflichen Eingliederungsmassnahmen sollen die körperlich, geistig oder psychisch eingeschränkte Erwerbsfähigkeit wiederherstellen, verbessern, stabili-

sieren oder erhalten. 

8.1 Die beruflichen Eingliederungsmassnahmen 

In der Zusammenarbeit mit betroffenen Menschen nehmen wir die gesteckten Ziele ernst. Wir möchten mit den Menschen gemeinsam in beruflichen Eingliede-

rungsmassnahmen den Fokus auf eine andere Wirklichkeit und neue Perspektiven ermöglichen - angemessene Arbeit wirkt sich positiv auf den Menschen aus. 

Die berufliche Eingliederungsmassnahme… 

❖ wirkt stabilisierend 

❖ hat einen positiven Einfluss… 

- auf das Selbstwertgefühl 

- auf die zwischenmenschlichen Beziehungen 

- auf den Tagesrhythmus  



  Aufbau | Bildung | Praxis | Integration 

Integrations- und Berufliche Massnahmen Ponte Leonardo GmbH Seite | 12  

9  N e w  P l a c e m e n t  –  S t e l l e n v e r m i t t l u n g  

Das Coaching ist eine gezielte themenzentrierte Intervention durch einen Coach (Fachperson mit spezifischen Fachkenntnissen). Diese kann vor Ort am Arbeits-

platz im 1. Arbeitsmarkt und/oder in einem separaten Setting stattfinden. Es dient dem Stellenerhalt und/oder der Stellensuche, der Stellenakquise. Ebenso der 

spezifischen, bedarfsorientierten Vorbereitung auf den Stellenantritt 

Die zielgerichteten Arbeitsversuche, Lehrstellen-, Praktikums- und Stellensuche werden durch das Bewerbungscoaching und die Bewerbungsstrategie (EKS) 

unterstützt. Es ist eine persönliche Sache und wir wollen damit IV-versicherte Personen mit der passenden Stelle zusammenbringen. Dabei geht es schlussendlich 

um weit mehr als die beruflichen und persönlichen Skills bzw. Vorlieben. Unser Ziel dabei ist, möglichst viel über Sie als Person, Ihre Zukunftspläne, berufliche, 

private und persönliche Bedürfnisse, Wünsche und Ziele, zu erfahren. 

Die persönliche Beratung fördert die Möglichkeit, den bisherigen beruflichen Werdegang zu reflektieren und damit herauszufinden, wie sich die Weiterentwick-

lung gestaltet. Wir unterstützen, gehen der Frage nach, wo IV-versicherte Personen ihr Wissen und ihre Erfahrung am besten einsetzen können, welche Bedürf-

nisse sie haben, ob ein Bildungsbedarf besteht. 

Inhalt 

• Personal-, Berufs- und Laufbahnberatung 

• Individuelle Grundlagen- und Weiterbildungskurse 

• Schulungen zur Förderung der Handlungskompetenzen 

• Bewerbungs- und Stellencoaching (Erstellung / Anpassung des kompletten Bewerbungsdossier), Bewerbungsstrategie EKS 

• Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche 

Ziel 

Aus allen Informationen ein individuell angepasstes Profil zu erstellen und so eine gewünschte, nachhaltige und optimale Arbeitsstelle zu finden. 

Unser New Placement steht für eine zuverlässige, umfassende, kompetente Beratung und Begleitung und für eine nachhaltige Beziehung sowohl für Stel-

lensuchende als auch für Unternehmen. Wir beraten Sie über verschiedene Möglichkeiten, schlagen Ihnen passende Stellen vor und setzen alles daran, 

gemeinsam mit Ihnen Ihre Traumstelle zu finden. Wir begleiten IV-versicherte Personen auf und während dem Weg zur neuen Arbeitsstelle.  
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9.1 Arbeitsplatzerhalt 

Die Massnahme der Arbeitsvermittlung nach Art. 18 IVG umfasst die Unterstützung im Hinblick auf die Aufrechterhaltung des Arbeitsplatzes (Arbeitsplatzerhalt). 

Ziel 

❖ Die Anstellung bei der bisherigen Arbeitgeberin bzw. beim bisherigen Arbeitgeber bleibt erhalten – am bestehenden Arbeitsplatz oder interne Um-

platzierung 

❖ Eine Anstellung bei einem neuen Arbeitgeber ist realisiert 
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1 0  A b k l ä r u n g e n  

10.1 Berufsberatung - Berufliche Abklärung für Jugendliche und junge Erwachsene 

Für Jugendliche und junge Erwachsene geht es um das praktische Erproben persönlicher und beruflicher Ressourcen in einem oder mehreren Berufsfeldern, um 

im Rahmen der Berufswahl Berufstätigkeiten zu finden, die den persönlichen Handlungskompetenzen und Neigungen entsprechen. 

Inhalt 

• ® Basic-check 

• Praktische Erprobung (Schnuppern) in einem oder mehreren Berufen, wenn möglich mit Einsätzen im ersten Arbeitsmarkt oder mit einem arbeits-

marktnahen Setting 

• Validierung dieser Tätigkeiten und Überprüfung möglicher Ausbildungswege 

• Treffen der Berufswahl und der Wahl des Ausbildungsniveaus 

Während 1 bis 3 Monate werden durch eine zielgerichtete Abklärung die Handlungskompetenzen mit verschiedenen Hilfsmittel (praktische Arbeiten, Übungs-

aufträgen, Projekten, Standortbestimmungen, Leistungsmessungen, Weiterbildungskurse usw.) solide abgeklärt und festgehalten. Diese Abklärungen beinhal-

ten einfachere und im Verlauf auch komplexere Arbeiten. Die praktischen Arbeiten werden ergänzt durch Elemente wie Bewerbungstrainings, Weiterbildungs-

kurse etc. 

Vor dem Ende der Massnahme werden in einem Standortgespräch mit allen Beteiligten die Zielvereinbarung bzw. die Ziele überprüft und ausgewertet. Ebenso 

werden sinnvolle Schlüsse für die berufliche Zukunft gezogen und mögliche Anschlusslösungen besprochen und festgehalten. 
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10.2 Berufsberatung - Berufliche Abklärung für Erwachsene 

Ziel ist die praktische Abklärung der persönlichen und beruflichen Handlungskompetenzen, um die geeigneten realisierbaren Berufsfelder zu finden, die den 

Fähigkeiten und Neigungen der IV-versicherten Personen entsprechen. Falls die Abklärung im Hinblick auf eine Umschulung erfolgt, werden zudem die Ausbil-

dungsfähigkeit, das Niveau und allfällige weitere Unterstützungsmassnahmen geklärt. 

Inhalt 

• Prüfung und Beurteilung des Potenzials für die berufliche Eingliederung mit Standortbestimmung 

• Praktika oder Arbeitsversuche in mehreren Berufen, wenn möglich im ersten Arbeitsmarkt oder in einem arbeitsmarktnahen Setting 

• Klärung der Eignung für die Ausübung dieser Tätigkeiten 

• Konkrete Vorschläge und Unterstützung bei der Suche nach einer Anschlusslösung im ersten Arbeitsmarkt 

Während 1 bis 3 Monate werden durch eine zielgerichtete Abklärung die Handlungskompetenzen mit verschiedenen Hilfsmittel (praktische Arbeiten, Übungsauf-

trägen, Projekten, Standortbestimmungen, Leistungsmessungen, Weiterbildungskurse usw.) solide abgeklärt und festgehalten. Diese Ab-klärungen beinhalten 

einfachere und im Verlauf auch komplexere Arbeiten. Die praktischen Arbeiten werden ergänzt durch Elemente wie Bewerbungstrainings, Weiterbildungskurse 

etc. 

Vor dem Ende der Massnahme werden in einem Standortgespräch mit allen Beteiligten die Zielvereinbarung bzw. die Ziele überprüft und ausgewertet. Ebenso 

werden sinnvolle Schlüsse für die berufliche Zukunft gezogen und mögliche Anschlusslösungen besprochen und festgehalten.  
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1 1  V o r b e r e i t u n g  a u f  e i n e  e r s t m a l i g e  b e r u f l i c h e  A u s b i l d u n g  

Wir bieten Vorbereitungstrainings für Jugendliche, junge Erwachsene und Erwachsene an, die sich auf eine Umschulung, Ausbildung im kaufmännischen Bereich 

und Dienstleistungsbereich vorbereiten. Die Angebote richten sich an Personen, die vor dem Ausbildungsbeginn im ersten Arbeitsmarkt noch einen spezifischen 

Aufbau bzw. Training brauchen. Die Vorbereitung richtet sich nach dem BBG (Berufsbildungsgesetz) und der BiVo (Bildungsverordnung). 

Als Vorbereitung 

• Gewöhnung an die Anforderungen einer Ausbildung / des Arbeitsmarktes, sowie Förderung der entsprechenden Sozialen, Selbst- und Methodenkom-

petenzen 

• Treffen der Berufswahl und der Wahl des Ausbildungsniveaus 

• Vorbereitung auf den gewählten Ausbildungsweg durch individuelle Förderung 

• Unterzeichnen eines Ausbildungsvertrages 

Als gezielte Vorbereitung 

• Individuelle Förderung von erforderlichen, aber noch nicht ausreichend vorhandenen Handlungskompetenzen für die festgelegte Ausbildung bzw. 

Umschulung. 

• Vorbereitung und Gewöhnung auf die bereits festgelegte erstmalige berufliche Ausbildung 

• Stabilisierung des 100%-Pensums 

Während mehreren Monaten werden durch ein gezieltes Training (Berufssozialisation) die Handlungskompetenzen für den zukünftigen Arbeitsalltag geübt, aus-

gebaut und stabilisiert. Mit dem Einsatz bei Kundenaufträgen, Schulungen und Validierung der Leistungen bereiten sie sich so optimal auf ihre Umschulung / 

Ausbildung vor. Dabei werden sie eng von einem Coach begleitet und unterstützt. 

Gegen Ende der Massnahme werden in einem Gespräch mit allen Beteiligten die gemeinsam formulierten Ziele überprüft und ausgewertet sowie sinnvolle 

Schlüsse für die weiteren beruflichen Schritte gezogen. 
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1 2  A u s b i l d u n g e n  –  U m s c h u l u n g e n  

12.1 PRA Insos - Büroassistent:in (EBA) - KV EFZ - Art.32 

Wir bieten Ausbildungsplätze im kaufmännischen Bereich (Branche Dienstleistung und Administration) für Jugendliche, junge Erwachsene und Erwachsene an, 

die eine Umschulung bzw. Ausbildung anstreben. Die Angebote richten sich an Personen, bei denen der Ausbildungsbeginn im ersten Arbeitsmarkt noch nicht 

möglich ist. Die Teilnahme an überbetrieblichen Kursen wird gewährleistet. Der schulische Teil erfolgt in der Berufsschule (Pra Insos - inhouse) und wird in der 

Ponte Leonardo GmbH weiter vertieft und gefestigt. 

Inhalt 

• Erfolgreicher Abschluss der Ausbildung / Umschulung 

• Absolvierung des Bewerbungstrainings inkl. Bewerbungsunterlagen erstellen für den Wechsel in den ersten Arbeitsmarkt 

• Vorbereitung des Wechsels in den ersten Arbeitsmarkt durch Praktika im ersten Arbeitsmarkt 

• Möglichst frühzeitiger Wechsel in den ersten Arbeitsmarkt während (oder nach) der Umschulung 

• Laufende Überprüfung, ob ein Wechsel der Ausbildung in den ersten Arbeitsmarkt erfolgen kann 

• Anschlusslösung im ersten Arbeitsmarkt vorbereiten 

Art. 32 (einjährige verkürzte Ausbildung) 

Das Angebot richtet sich an Personen, die bereits Erfahrungen in einem administrativen Umfeld gesammelt haben und nun einen eidgenössisch anerkannten 

Abschluss erreichen wollen. Gute Deutschkenntnisse und Einsatzwillen sind die wichtigsten Voraussetzungen. Vorkenntnisse in den kaufmännischen Fächern, 

Informatik- sowie Fremdsprachenkenntnisse sind von Vorteil und verkürzen die Ausbildungsdauer. Die Fremdsprachen-Schulungen F/E erfolgen bei qualifizierten 

Fremdsprachen-Lehrkräften inhouse. Je nach Vorbildung investiert die Person berufsbegleitend in der Regel zwei Semester (1 Jahr). 

Die Person benötigt 5 Jahre Berufserfahrung, davon mindestens 2 Jahre Berufserfahrung in einem kaufmännischen Bereich. Stichtag ist der Zeitpunkt des Qualifi-

kationsverfahrens. 

Während der Ausbildung trainieren die zugewiesen Personen an ihrem Ausbildungsplatz ihre Handlungskompetenzen und bereiten sich so optimal auf ihren 

erfolgreichen Berufsabschluss vor. Dabei werden sie eng von einem Coach begleitet und unterstützt. 

Gegen Ende der Massnahme werden in einem Gespräch mit allen Beteiligten die gemeinsam formulierten Ziele überprüft und ausgewertet sowie sinnvolle 

Schlüsse für die weiteren beruflichen Schritte gezogen. 
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1 3  ( J o b ) - C o a c h i n g  

Das Coaching ist eine auf individuelle Ziele ausgerichtete Begleitung und Beratung einer Person. Es bietet bei einer Massnahme im ersten Arbeitsmarkt die not-

wendige Unterstützung, um eine erfolgreiche und nachhaltige Eingliederung im ersten Arbeitsmarkt zu erreichen. Zum Einsatz gelangt ein Coaching hauptsäch-

lich beim Arbeitsplatzerhalt, bei Ausbildungen, bei der Stellensuche, bei Praktika und Arbeitsversuchen. 

Wir arbeiten nach lösungs- und ressourcenorientierten Grundsätzen und bieten Coachinggespräche für die versicherte Person und Standortbestimmungen mit 

dem/der Arbeitgeber:in an. Wir arbeiten eng mit den IV-Eingliederungsfachpersonen und bei Bedarf mit anderen beteiligten Fachpersonen und Stellen zusam-

men. 

Inhalt 

• individuelle Begleitung der versicherten Person während der Suche eines Praktikums-, Arbeits- oder Ausbildungsplatzes 

• Begleitung des (Wieder-) Einstiegs am bestehenden oder an einem neuen Arbeitsplatz 

• Begleitung und Beratung während einer Ausbildung oder Umschulung 

• Miteinbezug und Beratung von Arbeitgeber:innen, Vorgesetzten und Arbeitsteams 

• Bedarfsorientierte Koordination mit involvierten Fachpersonen, Therapieangeboten und Ämtern 

• Weiterentwicklung der Handlungskompetenzen der versicherten Person 

• Beratung im Umgang mit Leistungsbeeinträchtigungen 

Ablauf 

• Erstgespräch, Klärung der Situation und Erstellen der Zielvereinbarung 

• Regelmässige Coaching-Gespräche 

• Periodische Zielüberprüfung mit Rückmeldung an die IV-Eingliederungsfachperson 

• Einholen von Rückmeldungen aus dem Arbeitsumfeld 

• Regelmässige Kontakte mit der IV und anderen involvierten Stellen 

• Abschlussgespräch mit allen Beteiligten und Schlussbericht 

Für weitere individuelle Wünsche, Fragen oder Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. 
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